
 

 

 

 

P R E S S E – I N F O R M A T I O N 
 

Vierter CLIMATE TRANSFORMATION Summit startet in die nächste 
Runde 

Internationale und branchenübergreifende Klima-Expertise 
für die Klimatransformation in Unternehmen und globalen 
Lieferbeziehungen 
Hamburg, 04.05.2023 – B.A.U.M. ist mit "Wirtschaft pro Klima" erneut Partner des 
internationalen CLIMATE TRANSFORMATION Summit (#CTS2023). Dieser findet in 
diesem Jahr am 11. und 12. Mai statt. Scope-3-Emissionen, also alle indirekten 
Emissionen, die innerhalb der Wertschöpfungskette eines Unternehmens entstehen, 
stehen dieses Jahr im Fokus der Online-Konferenz des Start-ups THE CLIMATE 
CHOICE. B.A.U.M. richtet im Rahmen des CTS erstmals ein Satellite Event am Abend 
des 11. Mai im Dockland am Hamburger Hafen aus, bei dem sich die Climate 
Community persönlich vor Ort vernetzen kann.  

B.A.U.M. unterstützt auch in diesem Jahr den CLIMATE TRANSFORMATION Summit 
(#CTS2023), der vom Tech-Start-up und B.A.U.M.-Mitglied THE CLIMATE CHOICE am 11. 
und 12. Mai zum vierten Mal veranstaltet wird, mit geballter Expertise. Eine Vielzahl 
nachhaltigkeitsorientierter Unternehmen aus der B.A.U.M.-Mitgliedschaft tragen zum 
digitalen Gipfel mit Erfahrungen, Wissen und praktischen Tipps für wirksamen Klimaschutz 
bei. Sie beteiligen sich am #CTS2023 mit Fireside-Chats, Workshops und Messeauftritten. 
Unter den aktiven B.A.U.M.-Mitgliedern finden sich IKEA, fritz-kulturgüter, BaumInvest, GLS 
Gemeinschaftsbank, JARO, ESG Portfolio Management, Greenmiles, AfB, VERSO und 
LegalTegrity. Das vollständige Programm ist hier zu finden. 

Satellite Event vor Ort in Hamburg 

Auf einem Satellite Event am 11. Mai von 18 bis 21.30 Uhr in der Nordakademie Graduate 
School im Dockland, dem futuristischen Gebäude am Hamburger Hafen, wird auch 
persönlicher Austausch möglich. "Dort werden wir die Möglichkeiten für einen Hamburger 
Best Practice Club für messbaren und ambitionierten Klimaschutz erörtern, mit dem 
Unternehmen die politische Idee eines Klimaclubs auf multilateraler Ebene durch ihre Stoff- 
und Finanzströme wirkungsvoll unterstützen können", kündigt Yvonne Zwick, die Vorsitzende 
von B.A.U.M. e.V., an. 

"Wir freuen uns, mit B.A.U.M. e.V. einen starken Partner beim Klimaschutz zu haben! Unsere 
Zusammenarbeit für den ClimateSummit.de ist unser gemeinsames Bestreben, 

https://www.climatesummit.de/
https://twitter.com/search?q=%23CTS2022&src=typed_query
https://www.climatesummit.de/program-11-05-2022


transformative Lösungen zu präsentieren und Best Practices zur Emissionsreduzierung zu 
beschleunigen. Indem wir führende Expert:innen, Praktiker:innen und Innovator:innen 
zusammenzubringen, machen wir den nächsten Schritt bei der Dekarbonisierung von 
Unternehmen und deren Lieferketten", so Lara Obst, Co-Founder und Climate Officer bei 
THE CLIMATE CHOICE. 

Scope-3-Emissionen immer wichtiger 

"In der Klima- und Nachhaltigkeitsdebatte rücken mehr und mehr die Scope-3-Emissionen 
von Unternehmen in den Vordergrund. Entsprechend steigen auch die Berichtspflichten 
(nicht nur) zu Scope-3, sei es im CDP, in der EU-Taxonomie oder im Klimaschutzgesetz" 
weiß Yvonne Zwick. In Anbetracht der Tatsache, dass die Scope-3-Emissionen in einigen 
Unternehmen bis zu 98 Prozent der gesamten CO2-Emissionen ausmachen, sei dies nicht 
verwunderlich. "Es gibt eine hohe Sensibilität für diese Black Box in unserer Mitgliedschaft", 
so die Vorsitzende des Netzwerks für nachhaltiges Wirtschaften weiter. Eine solide 
Datenbasis sowie ein enger Austausch und die Kooperation mit allen Akteuren entlang der 
Wertschöpfungskette sei essenziell, um diesen Anforderungen gerecht zu werden. Nur so 
könnten geeignete Prozesse aufgesetzt und Maßnahmen zur Emissionsminderung 
zielführend umgesetzt werden. 

Yvonne Zwick moderiert den ersten Fireside Chat zum Thema "Climate Neutral and Beyond" 
mit Paula Caballero (The Natur Conservancy), Steffen Kück (Ørsted) und Sabine 
Schellander (GREINER AG). Er wird der Frage nachgehen, wie Wirtschaftsakteure eine 
nachhaltige Entwicklung im Sinne des multilateralen Verständnisses der globalen 
Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen vorantreiben können. Steffen Kück gewährt 
Einblicke in Ørsteds Entwicklung von einem Öl- und Gasunternehmen zu einem Konzern für 
erneuerbaren Energien. Sabine Schellander von der Greiner AG berichtet von der 
Klimastrategie des familiengeführten Unternehmens.  

"Momentan gibt es eine Vielzahl von Standardisierungsprozessen und 
Regulierungsinitiativen, die allen Marktteilnehmenden Gelegenheit zur Justierung geben, ob 
Ambitionsniveau und Aussagekraft von Nachhaltigkeitsinformationen hinreichend sind – und 
die große Mehrzahl, die sich bislang noch nicht mit Klimaschutz befasst, unter Druck setzen, 
das Thema auf die Agenda zu nehmen", so Zwick. "Der Grad unternehmerischer Freiheit 
schränkt sich in dem Maße ein, wie Unternehmen noch weiter abwarten." Die B.A.U.M.-
Vorsitzende arbeitet als Expertin in der Expertenarbeitsgruppe der European Financial 
Reporting Advisory Group mit, die den europäischen Standard für mittelständische 
Unternehmen ausarbeitet.  

So können Sie teilnehmen 

Der #CTS2023 bietet Gelegenheit zum Austausch mit Anbietern klimarelevanter Lösungen, 
mit Fachleuten und Menschen aus der Praxis. An zwei Tagen stellt der Gipfel in Panels, 
Workshops und auf einer Online-Messe Möglichkeiten zur CO2-Reduktion vor und zeigt, wie 
Unternehmen diese nutzen können, um ihre Klimaziele zu erreichen. Die Konferenzsprache 
ist Englisch. B.A.U.M.-Mitglieder bekommen auf Anfrage 20 Prozent Rabatt auf die 
Teilnahmegebühr. Weitere Informationen unter https://www.climatesummit.de/ 

Beim Satellite Event von B.A.U.M. erfahren Sie, warum die Bilanzierung von Scope-3-
Emissionen eine große Chance für die Transformation unternehmerischer Prozesse darstellt 
und inwiefern der "Stakeholder Carbon Footprint" von Calcolution geeignet ist, eine 

https://www.climatesummit.de/


verursachergerechte Aufteilung der Emissionen von Unternehmen und Institutionen 
vorzunehmen. Lösungsansätze für erfolgreiche Geschäftsstrategien, die im Einklang mit den 
Anforderungen an Nachhaltigkeitsberichterstattung stehen, könnten Beiträge zum ersten 
Hamburger Best-Practice-Club für Klimaschutz sein, der an diesem Abend entstehen könnte. 
Melden Sie sich hier zum Satellite Event am Abend des 11. Mai im Dockland an. 

 

Insgesamt sind 16 Mitglieder von B.A.U.M. e.V. am Programm des CLIMATE 
TRANSFORMATION Summit 2023 beteiligt. Gesprächsanfragen und Interviewwünsche 
vermitteln wir gerne: 

• ESG Portfolio Management GmbH (Christoph Klein) – Workshop "EU taxanomy, data points for 
investors and applications deep dive 

• THE CLIMATE CHOICE UG (Yasha Tarani) – Workshop "Going beyond your own company: How to 
structure climate management holistically/ Workshop: "Climate Data for Scope 3- How to collaboratively 
drive supply chain decarbonization”/ Main Panel "Overcoming the Scope 3 Challenge” 

• BaumInvest AG (Dr. Anna Mohr) – Workshop: "Carbon Investment- an alternative to Carbon Offsetting 
• fritz-kulturgüter GmbH (Björn Knoop) – Fireside Chat "Transformation From Within” 
• GLS Gemeinschaftsbank eG (Aida Jukas) – Keynote "Rising Risks due to Climate Change need 

Understanding, Measurement and Management 
• JARO Institut für Nachhaltigkeit und Digitalisierung e.V (Yvonne Jamal) – Main Panel "Overcoming the 

Scope 3 Challenge” 
• IKEA Deutschland GmbH & Co. KG (Katarzyna Dulko- Gaszyna) – Main Panel "Overcoming the Scope 3 

Challenge" 
• Aussteller: AfB gemeinnützige GmbH social & green IT, THE CLIMATE CHOICE UG, Greenmiles 

GmbH, LegalTegrity GmbH, VERSO GmbH 
• Satellite-Partner Hamburg: abat AG, B.A.U.M. Consult GmbH, Wiegel Verwaltung GmbH & Co. KG 
• Satellite Partner Berlin: myclimate Deutschland gGmbH, THE CLIMATE CHOICE UG 
• Gastgeber: THE CLIMATE CHOICE UG 

 

Kontakt: 
Antonia Thiele, Tel. 040/ 49 07 11 05, antonia.thiele@baumev.de, presse@baumev.de 
Jan Koch, Tel. 040/4907 1106, jan.koch@baumev.de 

 

Über B.A.U.M. 
Als Netzwerk setzt sich B.A.U.M. e.V. dafür ein, das zentrale Thema voranzubringen: eine lebenswerte Zukunft 
durch nachhaltiges Wirtschaften. Der 1984 gegründete Verband ist heute mit knapp 800 Mitgliedern eine auf 
Bundes- und europäischer Ebene präsente Stimme nachhaltig wirtschaftender Unternehmen und eine treibende 
Kraft für die sozial-ökologische Marktwirtschaft. B.A.U.M. unterstützt transformationswillige Unternehmen beim 
Aufbau und bei der Weiterentwicklung von Nachhaltigkeitsstrategien und vernetzt Akteur:innen aus Wirtschaft, 
Politik, Wissenschaft, Medien und Verbänden. Aktuelle Leuchtturmprojekte von B.A.U.M. sind die Initiative 
"Wirtschaft pro Klima", das Projekt "SDG-Scouts" sowie die jährliche Verleihung des B.A.U.M. | Umwelt- und 
Nachhaltigkeitspreises. Wichtige Arbeitsfelder sind zudem Sustainable Finance sowie Wald und Biodiversität. 
www.baumev.de | app.baumev.de | Twitter: @BAUMeV 
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